
Rede in der 165. Sitzung - Martin Sichert - (AfD)

Plenarprotokoll 20/165 Deutscher Bundestag Stenografischer Bericht 165. Sitzung Berlin, Mittwoch, den
24. April 2024

MartinSichertAfDMartin Sichert (AfD): Frau Präsidentin! Meine Damen und Herren! Vor Corona gab es jedes
Jahr 33 000 Rettungseinsätze wegen Herzproblemen in Berlin; letztes Jahr waren es über 52 000. 20 000
Rettungseinsätze wegen Herzproblemen mehr allein in Berlin – 20 000! Sie alle haben in der Coronazeit
behauptet, dass jedes Leben absolut schützenswert sei. 2020, als es keine Übersterblichkeit gab, nahmen
Sie 82 Millionen Menschen die Grundrechte. Sie haben friedliche Bürger von Parkbänken vertrieben, im
Lockdown eingesperrt, Kindergeburtstage verboten, Hunderttausende einsam in Heimen sterben lassen,
Millionen psychisch krank gemacht, massenweise Unternehmer in den Ruin getrieben und einer ganzen
Generation die Jugend versaut. (Beifall bei der AfD sowie des Abg. Johannes Huber [fraktionslos]) Als es
darum ging, den Menschen willkürlich die Freiheit zu nehmen, da waren Sie alle laut. Jetzt, wo Tausende
allein in Berlin schwer erkranken, hört man von Ihnen nur Totenstille. Haben die 20 000 Herzeinsätze ihre
Ursache in der Coronaimpfung? Kommen sie von gebrochenen Herzen aufgrund Ihrer herzlosen
Maßnahmen? Oder gibt es einen anderen Grund? Egal weshalb: Wenn plötzlich die Bevölkerung einer
Kleinstadt zusätzlich wegen Herzproblemen ins Krankenhaus gefahren wird, dann muss die Politik die
Hintergründe erforschen. (Beifall bei der AfD) Hören Sie auf, die schwerkranken und sterbenden Menschen
totzuschweigen, sondern übernehmen Sie endlich Verantwortung! Es ist höchste Zeit, alle Auswirkungen
und Geschehnisse der Coronazeit aufzuarbeiten. Die Masse an Schwärzungen der RKI-Protokolle empfindet
jeder Demokrat als Schande. (Beifall bei der AfD sowie des Abg. Johannes Huber [fraktionslos]) Als ich Karl
Lauterbach, der leider an dieser Debatte nicht teilnimmt, heute fragte, wann endlich der Rest der Protokolle
veröffentlicht wird, erhielt ich nur ausweichende Aussagen. (Zuruf vom BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN: Stimmt
überhaupt nicht!) Schluss mit diesem unwürdigen Rumgeeiere! Ostern ist vorbei. Lassen Sie uns
gemeinsam, zeitnah, schonungslos und ergebnisoffen über alles, was passiert ist, sprechen! Dafür müssen
sämtliche Protokolle von Robert-Koch-Institut, Ständiger Impfkommission, Gesundheitsministerium, Paul-
Ehrlich-Institut und Bund-Länder-Konferenzen veröffentlicht werden. (Beifall bei der AfD – Heike Baehrens
[SPD]: Und von den Reden der AfD!) Zur Aufarbeitung der Coronazeit ist eine Enquete-Kommission das
Mittel der Wahl – das sind nicht meine Worte; das sind die Worte Ihres FDP-Chefs Christian Lindner. Meine
Damen und Herren von der FDP, zeigen Sie, dass Sie nicht nur Meister im Produzieren heißer Luft sind,
sondern lassen Sie den Worten Taten folgen! Richten Sie zusammen mit uns eine Enquete-Kommission ein!
Eine Enquete-Kommission ist ein kleiner Schritt in die richtige Richtung. Wir hätten lieber einen echten
Untersuchungsausschuss. Aber wir unterstützen jegliche Aufarbeitung. Arbeiten wir auf, klären wir auf,
sorgen wir für Transparenz, und holen wir damit gemeinsam bei den Bürgern ein Stück des von Ihnen in der
Coronazeit zerstörten Vertrauens in die parlamentarische Demokratie zurück! Vielen Dank. (Beifall bei der
AfD sowie des Abg. Johannes Huber [fraktionslos]) Vizepräsidentin Katrin Göring-Eckardt: Der Kollege Dirk-
Ulrich Mende hat das Wort für die SPD-Fraktion. (Beifall bei der SPD sowie bei Abgeordneten des
BÜNDNISSES 90/DIE GRÜNEN und der FDP)
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